
     
 
 
 

PRESSEDIENST 

Februar 2002: Verkehr im Aufwind 
732’538 t sind im Februar in den Rheinhäfen beider Basel wasserseitig gelöscht oder geladen wor-
den. Dies entspricht einer Zunahme um 6,2% gegenüber dem Vorjahresmonat. Bei den kumulierten 
Zahlen für die ersten beiden Monate resultiert hingegen noch ein Rückgang von 3,7% gegenüber der 
Vergleichsperiode im Jahr 2001. Seit Anfang Februar ist der Aufwärtstrend unverkennbar. 
 

Flüssiggüter  
Die Erwartungen, dass sich die Preise für Heizöl und Benzin senken würden, haben sich nicht erfüllt. Im Ge-
genteil, innert knapp einem Monat erhöhten sich die Notierungen an den internationalen Börsen um über 
15%. Begründet wird diese Entwicklung mit der unsicheren Lage im Mittleren Osten und den anhaltenden 
Drohungen der amerikanischen Regierung Bush gegenüber dem Irak. Meldungen über den verstärkten Auf-
bau der strategischen Vorräte in den USA wirkten zusätzlich noch preistreibend.  

Die im Februar über die Basler Rheinhäfen erfolgten Importe von flüssigen Treib- und Brennstoffen von ins-
gesamt 400'000 Tonnen liegen deutlich über den üblichen Durchschnittswerten. Trotz einer relativ guten Be-
schäftigung sind die Tankerfrachten auf rund CHF 14.00 pro Tonne für die Relation Rotterdam – Basel ge-
sunken. 
 

Trockengüter 
Unter den mengenmässig relevanten Gütergruppen waren erhebliche Steigerungen zu verzeichnen bei den 
landwirtschaftlichen Erzeugnissen (90,0 %) und den Baustoffen (25,8 %). Rückgänge resultierten dagegen 
bei den Nahrungs- und Futtermitteln (-39,2 %), den Düngemitteln (-37,0 %), den chemischen Erzeugnissen (-
19,5 %) sowie Eisen, Stahl und Ne-Metalle (-17,7 %).  

Die Entwicklung im Überblick 

Die Ergebnisse des Monats Februar 2002 führten zu den folgenden Veränderungen: 

• gegenüber dem Durchschnitt Februar 1999 – 2001  79’399 t  12.2 % 
• gegenüber den kumulierten Zahlen Januar - Februar 2001  - 54’905 t   - 3.7 % 
• gegenüber Januar 2002  33’532 t  4.8 % 

Aufteilung nach Kantonen und Häfen 

Per Februar 2002 ergeben sich gegenüber dem Vergleichsmonat 2001 folgende Resultate: 

Kanton Tonnen Kanton Veränderung in % Davon Tonnen Hafen Veränderung in %
Basel-Stadt 293’067 7.3 Kleinhüningen 261’479 8.6 
   St. Johann 31’588 - 2.5 
Basel-Land 439’471 5.5 Birsfelden 189’682 - 9.0 
   Au 249’789 19.9 
Total 732’538 6.2    

Containerverkehr 

Auswirkungen der Entwicklung im Containerverkehr aufgrund der Februar-Ergebnisse: 
• Zunahme gegenüber dem Vorjahresmonat  4,9 % 
• Abnahme gegenüber dem Vormonat  - 2.4 % 
 



Im Detail ergeben sich folgende Werte:  
 

 Ankunft voll Ankunft leer Abgang voll Abgang leer Total 
 20’ 40’ TEU 20’ 40’ TEU 20’ 40’ TEU 20’ 40’ TEU 20’ 40’ TEU 

Feb. 02 770 412 1594 336 343 1022 767 651 2069 290 243 776 2163 1649 5461 
Feb. 01 844 405 1654 372 283 937 597 629 1855 314 221 756 2126 1538 5205 

 
 
 
Vom 1. Januar bis 28. Februar wurden insgesamt umgeschlagen: 
 
 Im Jahr 2002: 11’054 TEU 
 Im Jahr 2001: 10’927 TEU 
 
 
Die Zunahme gegenüber den ersten zwei Monaten 2001 beträgt somit 1.2 %. 
 
Sonstige Mitteilungen 
 
Am 28. Februar 2002 fand das Aufrichtefest des neuen Büro- und Logistikgebäudes der Firma Gondrand AG 
am Klybeckquai statt. 
 

Basel, 18. März 2002 

Auskünfte: 
 
Rheinschifffahrtsdirektion Basel: Beatrix Walter und Nicole Ruepp (Tel. 631 45 45) 
 
Schweizerische Vereinigung für Schifffahrt und Hafenwirtschaft, Ressorts 
• International: Dieter Galli (Tel. 061 385 33 33) 
• Trockengüter und Häfen: Klaus Gamper (Tel. 061 639 45 55) 
• Flüssiggüter/Schifffahrt: Rudolf Feierabend (Tel. 061 319 29 29) 
• Container: Heinz Amacker (Tel. 061 639 92 33) 
• Fahrgastschiffe/Tourismus: Willem de Zeeuw (Tel. 313 58 00) 
 
 
 
Weitere Informationen auf www.portofbasel.ch 
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